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Vorlage Nr.: 50/069  14.08.2003 
 

Berichtsvorlage  öffentlich 
 

für den Berichterstatter Sitzung am TOP 
Sozial- und Gesundheitsausschuss Dez. IV 16.09.2003 8 
Ausschuss für Wirtschafts- und Strukturpoli-
tik 

Dez. IV 17.09.2003 8 

Kreisausschuss Dez. IV 23.09.2003 28 
Kreistag Dez. IV 29.09.2003 27 

 

   
Maßnahmen der Hilfen zur Arbeit -AsS- im Kreis Recklinghausen 2002 
 

  
Beschlussvorschlag:  
 
Erläuterungen zur Sach- und Rechtslage: 
(Bei Maßnahmen mit Auswirkungen auf Umwelt, Gleichstellung oder Finanzen ist in den Erläuterungen darauf besonders einzugehen) 
 

 
Nachdem die Anzahl der geförderten Maßnahmen in den letzten beiden Jahren rück-
läufig war, ist im Jahr 2002 erstmals wieder eine Erhöhung der Teilnehmeranzahl zu 
verzeichnen. Trotzdem haben sich die Nettoaufwendungen im Vergleich zum Vorjahr 
verringert.  
Erfreulicherweise hat sich auch der Anteil an Förderungen in Kooperation mit dem 
Arbeitsamt erhöht.  
Dieser Bericht enthält erstmalig Auswertungen zu den Praktikantenprojekten, welche 
die Programmvielfalt der Hilfen zur Arbeit noch erweitert haben. 
Die Langzeitstudie im Bereich der Qualifizierungsmaßnahmen mit ESF-Mitteln wurde 
zwar fortgesetzt, auf die Darstellung wird jedoch verzichtet, da sich fast keine Verän-
derungen zum Vorjahr ergeben haben. Bereits im Vorjahr zeichnete sich ab, dass 
der Anteil der Personen, die nach Beendigung der Maßnahmen unabhängig von So-
zialhilfemitteln leben, relativ konstant bleibt und somit der hohe Mitteleinsatz für die 
Hilfen zur Arbeit, auch auf Dauer, zu erheblichen Kosteneinsparungen in der Sozial-
hilfe führt. 
 
Der Bericht über die Maßnahmen der Hilfen zur Arbeit im Kreis Recklinghausen für 
das Jahr 2002 ist als Anlage beigefügt. 
 
 


